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Ein Mörder macht Hongkong unsicher. Nacht für Nacht schlägt er zu, in den reichen 
Villenvierteln ebenso wie in den Elendsquartieren der Millionenstadt. Seine Opfer 
haben nur eines gemeinsam: Kein Tropfen Blut ist mehr in den Leichen. Racheakte 
der Triaden? Satanische Rituale? Die besten Köpfe der Hongkonger Mordkommission 
stehen vor einem Rätsel. Erst als seine eigene Freundin dem Mörder zum Opfer fällt, 
beginnt Superintendent Michael Scott zu begreifen, was er verfolgt. Und was ihn 
verfolgt. Die Spuren führen in die geheimnisvolle Ummauerte Stadt von Kowloon, 
die nach Jahrhunderten dem Abriß zum Opfer fallen soll. Dort in den Kellern 
schlummert ein vergessenes Grauen: der kuang-shi Temutma, blutdurstig und 
unsterblich. 
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